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an . 251 schein ? " in der Grundrifsanord¬

nung eine unverkennbare Ähn¬

lichkeit mit einem im nächsten

Artikel zu erörternden Typus der

deutschen Landgerichtshäuser ,
Be braucht deshalb auf die Be¬

Chreibung der Anlage , deren Grunch Hs¬

einteilung aus Fin 230 u. 232 ersichtlich

ist , les Näüheren nicht einge ZANZCH ZU

werden , Nur bezüglich der im ruckwir¬

tiven Flizel

Schwaurgericht sei bemerkt , dafs sowohl
angeorIncten Räume 1ü7 Zen

Kichter als ( Geschworene mittels der

Haupttieppe des Vorderbinuie - emper >fei¬5!
en , siadann am Verhandlusgssaal und» ,
am Zimmer der Zeugen vorheischreite

müs - en , um im den Schwurgerichts - aal

und durch diesen erst zu ihren Zimmern

selansen zu können , Für das Publikum ,

das den Schwurzerichtsverhandlunsen bet¬

wohnen will , ist durch Anordnung elite

Tesonderen Horeinganges nebst Treppe

besser gesargt , Das Vorderzchüude hat

üher dien THyseschefs noch cin TL. 3

welche Rüumse «Jarin enthalten »ind , DL in

unserer Quelle nicht mitseteilt ,

Das Kreisgerichtshuuns wurde 1579

Si hi Auftrase der ( Gemein evertretung

vn Neutitschein vHaenmZIEH HH AM

ebührt ,
Pie Baukosten , einschl , der An

innere Linrichtung , sawie der tür Ankauf

des Dayylatzes nebst Strabeniszulterung} 4
Aufzawendenden Suuamic , beiruz rum

123000 Mark A230 Gulden )

2 Geschäftshäuser für G( Te¬

richte höherer Instanz .

Bei der Betrachtung der

Geschäftshäuser für Gerichte

höherer Instanz wird wiederum

die in Art , 224 ( S, 2] 1 aufgestellte

Einteilung zu Grunde gelegt ,

Geschäftshäuser für Land¬

ZenI hte .

Am einfachsten und klar - „ u

Stun gestaltet sich die Anlıge a
derjenigen Geschäftshäuser , wel¬

Kareisserichtshaus zu Neutitschein 2 ) . che nur die Räume für das Land¬

rel ren tan vericht aufzunehmen haben . Das

Nach: All Bauz. 152, 8. 10a A un n



Gebäude kann geringere Abmessungen erhalten und st von dem unruhieen ,
den Amtsgerichten der Natur der Sache nach anhaltenden Kleinverkehr wanz
frei In einem solchen Gebäude sind mach Art . 220 , 5, 245 vor Allem drei
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Landgerichtshaus zu Bochum PP,

Atchir Zr LH

eröfsere Säle , und zwar je einer für die Civil - und für die Stratkammer und
einer zur Abhal tung ‘ der Geschworenengerichte notwe ndie .
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Verhältnismäfsie selten ist die rechteckige Grundrifstorm zur Ausführung

vekommen , Durch einige vorspringende Gebäudeteile etwas abgeändert , findet

Ste Sich beim Landgerichtshaus zu Bochum ( Fiz . 233 0 . 234779 ) 1554 - 91 nach den

Plänen Z/00r00a0 ) 08S errichtet Siamtliche Räume sind darin schr veschickt um

die central gelegene , 942 1077 große Wartchalle gruppiert und die drei

Säle in der Hauptachse des Gebäudes angeordnet .
Düs Haus hestcht aus Ko Tlr - , btd - , To , ID Ten schen , Die Geschofshüh

Be a Asa un ] Sich ein "Teil der Wacht

ortondenlich . Kür die Saantmnclheiruing , Hin die Warten len tür die Anzekhaut

Ta Kalbr sche Leynınd

vortriluns Dan Bades nd an I Ole ese}
li

Schr ans Filz. 234 . 234 hayvon

anwaltschalnt , an den Seiltenironten CGurichts¬Vanah a dtenı alle Riune : vür «14

ehteibereb in und an der Lückwirtisen Front der zweite CD katumersanl nebst BeratIn , SZ1LiL - DOG,

Die dreilkuner Hauptircppe dt Imodide Warttehalle cin , chaut und führt in das RE Ober zeschof ;

awen andere Treppen , «1e an di ' Neitentronten angeerdnet sAinl, ( ühren von Teizteren imrodas II . Ober¬

Keschefßs, Vier Nehentreppen dienen den besonderen Zwecken des Tanses ! Zwei sind Vortühren
1 1br Angeklagten ass den Mm Rollergeschats gelegenen Winrtezellen nach den Sälen «der Straf kamıner

end des SChwürgerichtes bestingntz eine drüte , mit besonderem Zuganz Du yechtssehtigen Trakt , dient

‚dem den Schwaurgerichtssitzungen beiwohnenden Publikum ; die vierte , zn anderen Sıiltentrakht bennd¬

lich : Nebentreppe führt zum Dachgeschofs ,
Die Aufßens Henn des ILeises sind in den Formen der deutschen Renaissance darchgeführt , ir

0 Strükturteifen as detem Prel - Sancdlstein hergestell und in den zwischenliegenden I Tächen init

ledersclben Backsteinen verhletsen , Die steilen PYicher Sim aut Mosclschiefer , und das Dach über

der Waärtehalle Dt mat Rohulas gedeckt ,
Die Baukosten haben , einschl , 23 306 Mark Mi Ncbenunlagen , aber ausschl , 30. 000 Mark fü

Linrichtungskosten , 436 . 000 Mark betragen , so dafs sich Las überbauter Grundtläche aus 353,0 Mark

ud Lohn annbauten Raumes auf 19 Mark stellt 77).

Fine andere Grundrifstorm ist die L- förmigze , Dieselbe ist für eine Reihe

älterer und jüngerer Landyerichtshäuser typisch geworden ,

Dies ist der Fall beim ( Geschäftshaus des Landwerichtes 1, Stufe zu Dots¬

dam ( Tis . 235 bis ). worin gleichfalls die notwendigen drei Säle die Laupt¬

rolle spielen ,
Hierb : i sind Civil - und Strafkanumner mit den zugchörigen Geschäftsräumen In einem mit Tan on

Hauptfrant verschenen dreigeschessigen Bau , der durch den damit soTeichlaufenden auittharen Flürsang

Seteilt ist , enzeordnet , und zwar Hegen in der Hauptachse des Bauwerkes die Säle dür Strai - und ( ivil¬

kammer Ai IL, bezw . 11. Obergeschofs über einander , dahinter die Hauptireppe . Die die Tetzteie ul¬

chenden Hallen führen im I Oberseschofs zu den verschiedenen Teilen des Schwurzerichtssaules , daß

init sctuer Mittellinie senkrecht zur Hauptach - e der ganzen Anlapc gerichtet 113 hinter demselben , Im

Oaerhaus , THiesen 3och Beratung - zinnner der Richter , Zinmer für Anycklagte ete , nebst besonderen

Fi ppen and Zugängen dür Richter und Publikum , auf der anderen Seite vor dem Saal In Hasyı bau

Jie Räume für die Geschwerenen : der Zugaliy zu ( denselben kunn durch Grlasthüren von Ireppen¬

hause übgyeschlo >sen werden .

Diese Einteilung , welche , wie gerüde dieses Det - piel durch seine architekt sche Behandlung

zeigt , der sroferäumigen Wirkung nicht enibehrt , Lietet auch für die Benutzung lebe Vortel ! le , Ibn

Richtern , Geschworenen , anderen bei den Verhandlungen Heteilinten , „ Ieichwie dan . Dublikai , dd ,

wie bereits angedeuter und aus den Grundrissen zu erschen ist , je besondere , von natder setiennt

Verkehrsweoe , die zu ihren Bitumen führen , zugewiesen , Störemd ist Jedoch , dus die Angekl ou aU, 5 7 u

zur Sirafkammer entweder durch den Schwurgerichtssaal oder unter diesem über die Fleupttreppe se¬

führt werden müssen , In übrizen bildet die yanze Anlagı einen zweckdienlichen al vinhenlich

geordneten baulichen Organismus , Etwas Zu enge bemessen ers }!S einen hierbei die lıcppe und Air

Tees auch

ähnlp ber
obere , zum Saalraum für das Publikum führende Aust , Falls nicht Entleerung il

die vezenüber Hegende , nach der Hauptireppe sich Gtlnrand Thür Lenautzt wird , ALS Mat

Anlave des Saules ist im Art , 243 (8. 2459) die störende Irbhellung , verarsacht durch das hinuer der
E 3

Richterbanh , sowie von der vegenüber Hegenden Schmachs: infallend - e Licht , bezeichnet , Wenn

56 Nach ebemdas,
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Pad sy MEN a ZT at en , bat 04 ! bh Deck nlucht
uber DO in ches ae Gr See lach aaa ad ler dat
N U Balls his Gl

WEes ee hits
v0 Maler ein ZWel¬
fenstni es und ein ein .
denst gesWert zer , über den Zim¬
anean der Greschwerenen das Civilschre¬

Larlat ; links vom Sitzungssaal reihen
sich cin ZWeifenstriges und ein ed¬
fonstriges Zitumer für Rechtsanwälte

an ; auf der anderen Seite des ( range
Sid dieselben Räume wie in L Ober¬
yeschafß uchst einer zum Dachteslen
zühreiden Treppe . Zwischen Treppen¬
haus umd dem oberen Jul
Schwurgerichtssuales hiegt cin
tür ats geschiedene Akıenz
a Sal bleiben cmige volüghan
Zönanen

Dae Aushaid

1 ale Mitwinkunsg der Purbe bee
ae het , Die cu yyenlierten Baissen¬

eanadenn durch zefichrte Gilieh
Sack und Padzeschenk , dis

sungen der Ofnungen , Haupi - un
Ge ss , Kekapneler und Atıtka
Sl aus gelblichen . Rackwiizer Sanıl¬
Steh . die Manerlächen Gm Io .
IL Obrageschofs aus stumpf rotem
Backstein hergestellt ; die zwischen
den Fensterreihen des FL und IL Ober¬
aeschosses angeorducten , in biau¬
ars uemmTon gestingnten breiten Tibes :
aus Meitlacher Platten , von denen sic]
eine Reihe von Koloss Ihüsten pr li¬
Bischer Herrschei , die Fenster des Bad¬
seschosses kKrönend , abluehen . dienen
Aunc Schmuck der drei Selten 32

FRasipt bares, Acıtkerndem bahen die Stu
des Gr f nd he

Kuibsirs Een I ri ben Sehen
‚ba nuttleren Fensterer ap des Jar

as hosses Aufstellung ecefünden , De¬
auclich der innıren Architektur ist di
Ausstattung der Flunhalle mit Säulen
aus polferten , Granit zu erwähnen ,
Die Heizung ist mittels Feuerluftüren
hewerkstelliet ,

Das Gebiwle wurde 1S81 —83 von
Zoran wasgeführt , Die Oyöfse dur
60m Lanzen , Sm jefen Baustelle sc¬
stättete die Anlapc eines Vorsartens
von 12m und Ab- tände von 10 bis
15m von den Nachbargrenzen ,

Dersclbe Grundrifstypus nn 7

ist schon bei dem 1662 voll - Landeerichtslhius v5 Dutsdam Th,
endeten Landgerichtshaus zu Arch . AERO

Dan
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Sie Iusteht dann , ohads die Treppen suoylent ste , weinsch dern Schwurzericht - sael un asckwirtien
Le ia da Hlasiptan se , anstaft quer Au Ascen , echt tum mnaber inneren Shan seite , wohl auch

m den Langs iten , vom Mittelaang aus zugänglich einher bt . Doch kann lieber die erforderliche

renming der Zugänse Hür Richter , Geschwerene , Angeklaste ot6, nicht ‚bürchselGlut wenden , es sel
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lenn , Taß hinter (der, Saal (üihnlich wie in Fi 1255052741 ie hierzu nötigen Räume : nebst einer
besonderen Treppe angreiht wenTen ,

Von sonstigen bei Landgerichtshäusern benutzten ( Grundrifstvpen sind be¬
merkenswert diejenigen der Geschäftshäuser des Landgerichts ı Stufe zu Guben
( 1881 —83 393 sonyie des Landeerichtes 1. Stufe zu Essen ( 1881 —84 868)

Pad den In Guben gegehenen Örtlichen Verhältnissen erschien ein Tiefbau wu geeignetsten , An
der nur 26 , in Jansen Front abe dreigesche - sizen Hauses liegen über einander in einem 17 m breiten
Risalit Vor - und Fingang - halle , Strafkammer und Schwaurgerichtssunl , nehen diesen die zugchörisen
Räume , letztere ineist in den Rücklagen zu beiden Seiten , Hinter dieser Reihe sind in jedem Geschofßs
eine viersäulige Halle , Haupttreppe zur linken , einige ( Geschliftsräunms zur rechten Seite und weiterhin ,nach der Hauptachse geordnet und von einem der Tiefe nach düurchführenden mittleren Flürgans au
zugänglich , die übrigen Greschlittsräume , sowie der Saal cha Civilkammer , letzterer in TI. Obergeschoß
angereiht , Die Baukosten waren zu 200 Mark für Loom veranschlagt ,

Das zweigeschossize Lan Izerichtshaus zu Esan , an 3 Seiten von Straßen begrenzt , It in
Grundriß w- förmig , 50m hana und 4929 tief , dürchwez auit Mittelelingen angelest . In der Hauptachs «leyen Kinganeshalle , darühur Verhandlungssaul für die 1. und _ Civilkammier , dahinter Fanpttreppe ;im Obergeschofs sind in den Verbagten des techten Fügels zwei weitere Verhandlungs - Äle , je einerHr die 2, und 3. Civilkansucin , ein anderer für (lie Strafkanmer , und dementsprechend ist in einem den
linken Flüzel kKreizenden OQuerbau der Schwargerichtssaal angeordnet , Die übrigen Räume sind im
beiden Geschossen in syelnefer Welse verteilt ; zwei Nchenfireppen im hinteren Teil dei SeitenflüzeT ,eine Weitere var den Schwirgerichtssoal führen van Koller his Dachgeschefß , Die Baukosten warenA027 1,006 Mark fh Do vanschlaut ,

Unter den ausschließlich für Zwecke des Landeerichtes erbauten Geschäfts .
häusern ist dasjenige zu Zwickau in Sachsen eines der bedeutendsten , nicht
allein durch die Zahl der Kammern , für welche , außer dem Schwurgerichtssaal ,
fünf Verhandlungssäle nebst den zugehörigen Geschäftsräumen zu beschaffen
waren , sondern auch durch die ( Gediegenheit der An ave und Kinrichtung , Diese
gchen aus den Abbildungen in Fig . 258 u. 25979 , sowie aus nebenstehender
Tafel hervor .

Das ( Gebäude , Im Sünstiger Lage und von allen Seiten frei >tehend , hat ein als Unterban be¬
handelte Krdgeschofß und autser diesem noch zwei Stockwerke , Die in sich geschlossene ( Grundform
bildet ein Rechteck von 67,71 >< 39. 00 m, nit Mittel - um Kekvorlagen an len 4 Seiten und mit
2 symmetrisch angesrdneten Binnenhöfen , je 220 > 1400 m, welch. durch einen niccdiieeven Mittel¬
fMügel getrennt sind , Das Unterzeschefß onthült Archivräunie , Pansinelster - , Iiener - und Tleizer¬
wohnungen , Reserverlane , Auktions - um Dan Se Lisse , endlich Dirennstotdgne - umd RKanmernn für die
Sammelbheizung , Die IHasgpt- Gh 0 e - E Geschefs umnah die Rinder Stiafchteilung des Land¬
Kerichtes und ob Stant - unWwaltschüft , es ID Obersescheik Mejentgen der Ciyilaht . une und der Unter¬
Ssuchungstichtern , Durch das für en Afentlichen Verkehr bestimmte Fanptportal gelangt man auf deıin der Vorhalle )2 a lesenen Freittenpe in die untere , senkiecht Zin Fauptachse eerichtete Flurhalle /
um von Lu geradeaus in den Din Mittchlügel selegenen Schwurzerichts - aul 2; die seitlich angeordnete
Haupttreppe führt in die obere Iinkalle /Z. In beilen schossen sind von diesen stattlichen Vor¬
zäumen aus die Zinoner für Zeigen , Parteien , Sachverständige , Vorzimmer u, derel , sowie die Ver¬
handlunzssäle meist unmittelbar zugänglich ; Tetzteie , vom ( denen das Hauptgeschefs noch zwei Li, das
Obergeschoß drei 2 enthält , sind an ler Hauptfiont gelegen ; hieran schließen sich (die Beratungs¬
Zihumer , sowie <Imtliche andere Almts - und Goschüättsräume , Zu denselben führen auf nächstem Wehe‘ ie in den Seitentlügeln befindlichen Nebentreppen , zu denen man cbener Irde ‚urch die in den
AMittelrisaliten unter 9 im Hauptgeschofs ) angeordneten Durchfahrten gelanuzt : diese Sim einerseits
besonders für das Landzerichtspersonal , andererseits für die Staäatsanwaltschaft und die Untersuchungs¬richter bestimmt .

Der Bau ist du Renaissancestil einheitlich durchgebildet ; das Bestreben , wahr zu bauen und den
Daustoll zur Geltung zu bringen , tritt überall hervor , Die äußeren Fronten vsiche die nebenstehende
Latc]l ) sind in Backsteinrohbau mit Sandstein - Architekturteilen und blauem nanitsockel , die HoffrontenIn den Formen reiner Baücksteinarchitektur ausgeführt , Die Dücher der Aufßsentlügel sind mit

unstertem englischen und französischen Schlefer , lie Mittehlügel und Plattformen mit verzinktem
Qe¬

Fisenblech einzedeckt , Die Haupttreppe ist mit Granitstuf : nn, He an den Vorderseiten veschlitten sind ,

Sicher Zeichn t. Bamw. rss). S, Rt Grundrifs -kizze vom Lanıdeerichtchans zu Guben amt Taf, en,
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adyadien von verschldentfarbigem Zöblitzei Serpentinstein aus zeribtet . Die Vorhalle hau

On erhalten , Die Fhnrhkallen , lich en ven mlt Terrazzo belegt , schmücken

Sildwerke : r in unter n Haupteecschofs ze heben Seiten «iv Nuss N em Schwaurzerichtssaal die

Atzenden Fiyuren der Weiche {t und Gertechti keit von ZZ Din franzö - ischenm Kalkstein uearbeitet ;

im ( Obergeschefs , ing Nischen auf Postamenten , «ie Dilsten Achsischer Regzenten nach Kistschei schen

and ZZ ne schen Modellen von Felsen ans tentigth Die „Ans statiung des Schwurzentchtssaales ( siche

den Querschnitt auf sch Astehemder TafcH , init den schwarzgrünen Pilastern aus Stuckmarmer , den mit

den in Steintan vehultenen Gesimsen , den semalten

On nal une GTZ
yatem Stuceco lustra Dckleideten Wanchlich

Fenstern von Kathedralglas and en schw n-/ nnd vehaltenen Thüren und Möbeln ,

an Bimiruck ; die Büste des regierenden Kömius „ Them
acht einen ler Besfhnihunp aNSCHE>* CTCH

Van Sch NDns in aachen May af einer Mannerkonsole in der großen Nisch :

Sa dem Präshlentensitzu alıl _cesle il hat eine Holzdecke und entsprechende

Wannlbekleidungen erhalten ; U

tapeten überspannt , Der übe den Hang tem ,

ae getrennten Folder sim in den Füllungen mit Stoff¬

yelezene 2Weite Civilb >aal 1-1 mit großer Kehle und

Stichkappen reich ausze - tatl . um ia Genuoser Manier gonalt , Die Inneren Thüren und Dancele simt

Aurchel von vollstündie astim dem polnischen Kicrternhelz mit starken , sckehliten Tüllungsrahruen

Aegefertiet um zum aröfsten Teile nur lachicrt , > daß die Textur de - Holzes sichtbur geblichen bt .

Die Fülrbölen sind mit eLchenen Riemen , Hezw. mit Parkettafeln belegt ,

Die Heizung erfolgt Gm brdaeschofs ittels Zorascher umd Regulierhren , in den Verhandlungs¬

Silen um Zeigenzimmumuern als Dampfluftheizung , In den übrigen Räumen der Obergeschosse als Warni¬

wusscrheizung ,
Die Gesamtbaukosten sind , einschl der Sammelheizungen , der Trink - und Nutzwasserleitungen ,

der Gas - um Telegrapheneinrichtung , dba PManicerungen , Finfricdigungen , Wasserahleitung und Dihaste¬

rungen , auf 009367 Mark , di Kanten der Moliharbeschatfung auf Weitere 31 . 000 Mark anzrescben ,

Aunach Lam überbauter Grümbliche sich auf 264,53 Mark und I Chamas baten Raunes anf La , Mack

hertechnet ,

Das Gebiimle , Mitte August 1876 begannen und im August 1579 vollendet , I inch den. Int¬

warf um ante : der Leitung Hunche PS aus zeführt ,

3) Geschäftshiuser für Land - und Amtsgerichte ,

Geschäftshäuser , die sowohl den Zwecken des Amtswerichtes , als auch Jenen

des Landeerichtes dienen sollen . haben die für beide Instanzen erforderlichen

Räume zu umfassen und demgsemäfßs eine entsprechende , zum Teile sehr he¬

trächtliche Ausdehnung zu erhalten . Bei Gerichten von kleinerem Greschütts¬

umfang dient zuweilen (Z, Dim Ostrowe ) der Saal für das Schötfensgericht auch

für die Strafkammer , oder es kann nötigyenfahls der Schwurgerichtssaal auch

von der Strafkammer benutzt werden #1) . In diesen Fällen ist zugleich ein

Beratung szimmer WeNTGer nÖLIL .

Die meisten bei Anlage der in Rede stehenden Gebäude vorkommen¬

den Typen sind teils ohne weiteres auf diejenigen der Landserichtshäuser oder

der Amtsgerichtshäuser zurück zuführen ; teils bilden Ste eine weitere Lut¬

wickelung derselben .

Line Reihe von diesen Geschäftshäusern haben als einfachste Grundlerm

das Rechteck , meist durch schwache Vorlagen in der Mitte und an den Enden .

zum Teile durch größere an der Rückseite ausgezeichnet und durch emen

mittleren Flurgang : geteilt .
Letzteres Dt anitunter nbcht bis an die beiden Seitenendon duo ! führt . wenn an dieselben Ver

Hu aunsssfle (Juer zu! Längenrichtung when ind . Der Mittelbau abet sewühnlich Gihem Sad ce

Zwei solcher übereinander auf ; Gr hrdoı chef darunter pflegt die Ki Alle u ! hinter dieser die

Haupttreppe angeordnet zu seinz man üundet wohl auch Zwei Treppen >ynanetrisch zu Heilen Seiten

angeleat .

BE Sjelte Centrachl od, Buuyverw. a5 . > . ‘

555 Verel, Beschreibung de: Dom Gel Ant a anl eu Mi AO che, Zeibsacht f Da ı

dA ss SS emeT AmHr he She Seh he Nische el an, en en NILUNT S,
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